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Herren Kreisklasse B Staffel 3

SG-TSG Ziegelh. III : TTC Wiesloch-Baiertal IV 
Montag, 08.11.2021, 20:30 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Kreisklasse B Staffel 3 für SG-
TSG Ziegelh. III

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft SG-TSG Ziegelh. III in der Herren Kreisklasse B Staffel 3
gegen den TTC Wiesloch-Baiertal IV durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Hengelbrock und Vetter
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf
2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Hengelbrock / Vetter und Heise / Böckenhauer
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Nicht einen Satzgewinn überließen
Enss / Huang ihren Gegnern Orschel / Lucas beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Volk / Glueckert
beim klaren 0:3 gegen Eberle / Hampel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Harald Hengelbrock machte indes mit Christian Heise beim 3:0
was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Daniel Vetter lag gegen Andreas Eberle bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel einen anderen Verlauf gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Christian Enss kam mit der Spielweise von Jens Böckenhauer am
Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Yuhong Huang konnte Christian Orschel in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft
beitragen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Alexander Völker hatte im Match gegen Jürgen Hampel am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Gerrit Glueckert sein Einzel gegen Florian Lucas noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Mit 3:1 hatte
Harald Hengelbrock im Doppel gegen Andreas Eberle die Nase vorn. Daniel Vetter machte mit
Christian Heise bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän.
Beim folgenden 12:10, 11:7, 11:8 gegen Christian Orschel fand Christian Enss von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist SG-TSG Ziegelh. III nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf, während
der TTC Wiesloch-Baiertal IV vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen den ASV
Eppelheim II ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-TSG Ziegelh. III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.11.2021 gegen den ASV Eppelheim II.

 Punkte:
 SG-TSG Ziegelh. III

Doppel: Hengelbrock / Vetter (0), Enss / Huang (1), Völker / Glueckert (0) 
Einzel: H. Hengelbrock (2), D. Vetter (2), C. Enss (2), Y. Huang (1), A. Völker (1), G. Glueckert (0) 

 TTC Wiesloch-Baiertal IV
Doppel: Orschel / Lucas (0), Heise / Böckenhauer (1), Eberle / Hampel (1) 
Einzel: A. Eberle (0), C. Heise (0), C. Orschel (0), J. Böckenhauer (0), F. Lucas (1), J. Hampel (0)
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